
PROTOKOLL 

der 3. Generalversammlung von 

Bridging Arts - Lernen durch Kunst 

Ort: Zwieselweg 3g, 5020 Salzburg 

Datum: 18.11.2016 

Beginn: 19:00 Uhr 

Alle Anwesende sind damit einverstanden, dass Gero Nievelstein die Leitung der Versammlung 

übernimmt. Frances Pappas führt das Protokoll. 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Gero Nievelstein eröffnet als Vorsitzender die Versammlung. Er stellt fest, dass die Versammlung 

satzungsgemäß, d.h. form- und fristgerecht einberufen worden ist, ein Widerspruch gegen die Ta-

gesordnung wurde nicht erhoben. 

Er stellt fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist. 

TOP 2: Jahresbericht 

Programm 

Der Versammlungsleiter gibt einen Bericht über die Aktivitäten des vergangen Jahres. Im Mittel-

punkt stand das Projekt Meine Stadt in Bewegung, das im Rahmen des UNESCO Aktionstages Kul-

turelle Bildung an Schulen stattgefunden hat. Partnerschule war die VS Josefiau mit zwei dritten 

Klassen.  

Besonders erfreulich war in diesem Jahr, dass die Produktion Noahs Flut mit dem Landespreis für 

kulturelle Bildung 2016 des Landes Salzburg ausgezeichnet wurde. 
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Kassenbericht 

Der Versammlungsleiter bittet um den Kassenbericht. Das Gschäftsjahr 2016 war sehr ruhig, es gab 

keine aufwendige Produktion. Der Kassenbericht liegt vor und es gibt keine Beanstandungen. 

Rechnungsprüfer 

Der Versammlungsleiter bitten um den Bericht der Rechnungsprüfer. Keine Beanstandungen. 

TOP 3: Planungen 

Inhaltlich 

Für die Jahre 2017/18 steht die Planung und Durchführung einer neune Community-Oper auf der 

Agenda. Gemeinsam mit Bridging Arts Nürnberg wird die unter dem Titel »Was bleibt…« (oder die 

Geschichte eines Rattenfängers) des britischen Komponisten Matthew King produziert. 

Geschäftlich 

Miguel Schauer wird als Steuerberater angefragt, ob er die steuerlichen Belange des Vereins über-

nehmen möchte. Wenn er zusagt, erhält der Vorstand von der Versammlung die Zustimmung, ihn 

damit zu beauftragen. 

Strukturell 

Die Versammlung ist sich einig darüber, dass mehr Mitglieder angeworben werden sollen. Für die 

Jahresversammlung 2017 soll dafür ein Strategiepapier erstellt werden. 

Salzburg, den 18. November 2016 

Für den Vorstand: Für die Protokollführung: 

………………………… …………………………… 

Gero Nievelstein Frances Pappas 


